
Krıeg un: 1n der Zeıt danach un: ıhrem Heranwachsen oft hne Großel-
FeIR; Onkel un: Tanten, Clousıns un: Cousınen.

Was für e1n Unterschied ZU1E Geschichte VO Beate Nıemann, der Tochter e1-
NS S5-Mannes, der VO Ursula Sperling-Sınemus, die eınen zihen Kampf
m1t den Nazıs in ıhrer Famiuıulie tührt! (3anz Müller-Hohagens
fänglicher 'These verspurt Johanna Oforı Artah dagegen keıinerle1 Schuld,
ohl 1aber Verantwortung. Ihre Multter erzählt VO den Bombenangriffen
der VO Vater, der betrunken heimkehrt, dıe gerade einmal Sechsjährıige aut
dıe Knıe nımmt und, geschüttelt VO Weinkrämpfen, VO „seınen schreck-
lıchen Erlebnissen 1m Krıeg" erzählt. Weshalb die hatte, davon ist keine
ede Das I1L1all gemeınhın Verharmlosung. Hılde (3Oött geht 1n iıhrem
Beıtrag dieser Frage ach A Zu der Zeıt, als dıe Ermordeten un: die
UÜberlebenden Opftern wurden, /haben] dıe Läter laut TIraumadetinıtio-
HH e1In Irauma erlebt.“ Ahnliches oilt auch für ıhre Kınder un: Enkel

Zusammenftassend 111USS5 iCH. ebenfalls Schoa-Überlebende, gestehen, 4SS
mich angesichts einıger vorgebrachter Meınungen, VOT allem VO den Kın-
CFTA und Enkeln der Täter, e1ım Lesen eın leichtes CGrauen überkam. Iden-
tıtäten? Welche? (sestorte be1 den Nachtahren der UÜberlebenden! ber k6
storte auch be1 den Nachtahren der Täter? Wıe gestort und warum ” Diese
Fragen waren och eingehender ertorschen.

Rachel Kochawı, Berlin

Elie Wıesel, Raschi. Eın Portrauit. Aus dem französıschen Original ber-
5} mI1t Quellenangaben, Erläuterungen und eiınem Nachwort VO Danıel
Krochmalnık. Herder, Freiburg Br 2615 D Seıiten.

Z den großen jJüdıschen Lehrern des Mirttelalters gehört Raschi (Schlomo
Jızchaki, auch Schlomo ben Jizchak, Schelomo ben Isaak der Salomo ben
[Saak: 0—1 105) Er hat VOT allem in TIroyes, der damalıgen Hauptstadt der
Champagne, gelebt, seıne FEltern Wınzer un auch selbst dl€
Wınzerarbeit kennenlernte. Der Name „Raschı“ sıch 4US$ den Anftangs-
buchstaben se1ınes vollen Namens ‚Rabbı Schlomo Jızchakı"
Sein uhm beruht VOT allem auf seınen austführlichen un: gelehrten Kom-

SL: Hebräischen Bıbel un: ZU Babylonischen Talmud. Schon
seinen Lebzeiten fand 1mM Judentum große Anerkennung. Späatere jüdısche
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Kkommentatoren haben ıhm 1e] verdanken. Selbst christliche Lehrer
un das W ar ZEWI1SS damals eher die Ausnahme zıtierten voll Respekt selıne
Schritften. Der Einfluss seiıner Kommentare 1St bıs heute wırksam.

In der langen Tradıtion der Bewunderer steht auch der bekannte jüdısche B
zähler, Publızıist un: Wiıssenschaftler l1ıe Wiıesel (geb 19728 1n Rumänıien).
1esels Famılie Wufd€ 1944 ach Auschwitz deportiert. Seine Eltern, Gro(fs-
eltern un se1ne Jüngste Schwester wurden ermordet: selbst überlebte.
Seine Eriınnerungen Auschwitz veroötffentlichte 1n dem iınzwiıischen
weltweıt bekannten autobiographischen Werk La Nuıt 958, dt Die Nacht,

Neben autobiographischen un: belletristischen Werken hat Wıesel
auch zahlreiche Werke 1m Bereich der Judaıistik veröffentlicht, . Cele-
bratiıon bıblıque. Portraıuts legendes“, Parıs 1975 (dt „Adam der das AD
heimnıs des Anfangs. Brüderliche Ursestalten , Freiburg Br D, „Fıve
Biblical Portraits , Notre LDame 1981 (dt „Von (50ft gepackt. Prophetische
Gestalten“, Freiburg 5 Br. „Celebration talmudique. Portraıits f l6-
gendes“, Parıs 1991 (dt „Die Weısheit des Talmud. Geschichten un: Por-
trats , Freiburg Br. 1986 wurde Wiıesel mMAit dem Friedensnobelpreis
ausgezeichnet.
In dem vorliegenden Buch 111 Wıesel nıcht eintach eıne welıtere Bıographie
ber eiınen bekannten jüdıschem Lehrer vorlegen. Es kommt AUS eıner tietfe-
1I:CH Motivatıon. Wiesel moöchte damıt dem oroßen Rabbi danken, der ıh se1lt
se1iner Kındheit begleitet un ımmer wıieder inspırıert hat Auf jeder Seıite
spurt Ianl 1esels Begeıisterung für Raschı, dessen Gelehrsamkeit auch 1n
der Gegenwart och aktuell 1St Knapp un: nüchtern erklärt Raschıi viele
klare Bibelstellen un! eröffnet Perspektiven, dıe Licht auf einzelne
Verse un Bücher der Bıbel werten. Wıesel schreıbt Raschi füntC
pragte Eıgenschaften Bescheidenheit, Eınfachheit, Streben ach Wahr-
heıt, Vertrauen 1n se1ıne schöpferische Kraft un: das Bewusstseın, als (58-
meındeführer eıne besondere Sendung ertüllen.

Den Hauptteıl des Buches bılden Kommentare Raschis Genesıis, dem C155

ten Buch der Bıbel Texte ZLT: Schöpfung, ZAIE Erschaffung VO dam un:
Eva ber Noach un insbesondere ber Abraham urn S5ara. Letztere hat
Rasch] besonders 1Ns Herz geschlossen. Es tolgen weıtere Kommentare
Hagar un: Ismael;, für den Rasch] als „Prototyp des Muslim“ keıine 5Sym-
pathien hegt, SOWI1e Texte Isaak, Jakob un Esau: dem Raschı, als
dem „Modell eiınes Christen“, auch eın Haar lässt. Des Weıteren
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kommentiert Raschi Texte Lea un Sara,; Joseph un: seınen Brüdern.
Heutige Leser, die dıe Bıbel ach „modernen“ Auslegungsmethoden lesen,
werden möglicherweise Probleme MIit Raschis Kommentaren haben Ihnen
könnte sıch der Eindruck aufdrängen, AaSSs Raschi 1n seiınen OmMMentaren
seınen persönlıchen, subjektiven Eindruck des bıblischen Textes beschreibt
un: manches 1ın den Text hineıinliest, W 4s Ial auch ganz anders interpretie-
FCH könnte. FEın Beispiel: Als dıe Söhne Aarons eın unreınes un: ‚Iremdes
Feuer‘ 1Ns Heılıgtum brachten (Lev 10,1 E, kommentiert Raschi ıhr Verhal-
Ffen lapıdar MIt dem 1nwels: „Sıe betrunken.“

Von der öffentlichen Wertschätzung für Raschı auch die Tatsache, A4SS
se1ın Biıbelkommentar 1470 als ED hebräisches Buch gedruckt wurde.
Dieser Kommentar hat auch Martın Luther beeinflusst. Zahlreiche weıtere
Kommentatoren haben sıch mMIıt Raschis Bıbel- und Talmud-Kommentaren
etasst. Be1 Wıesel erfährt INan auch die wenıgen Daten, die AUS dem Leben
Raschıis och ekannt sind Er hatte dıie Überlieferung keine Söhne,
1aber TYTel ftromme un: hochgebildete (gelehrte) Toöchter (Jochebed, Mırıam
ur Rachel), die auch selber schritftstellerisch tätıg Eıne Zeıtlang
unterrichtete Raschi den Lehrhäusern 1n Maınz un: Worms. Um 1676
gründete se1n eigenes Lehrhaus in Troyes. uch die Schrecken der mıttel-
alterlichen Judenverfolgungen hat erlebt. Wiährend des Ersten Kreuzzugs
fielen einıge selner Verwandten un: Freunde den Pogromen AA} Opfter.
Danıel Krochmalnık, Inhaber des Lehrstuhls für jüdısche Religionslehre,
-pädagogik un -didaktık der Hochschule für Jüdische Studien Heidel-
berg, hat Wıesels Buch nıcht LLUT 1Ns Deutsche übersetzt, sondern auch eiın
austführliches Nachwort beigesteuert, 1ın dem viele weıtere Details ZATE

HECHETEN Wırkungsgeschichte Raschıis mıtteılt; verwelıst auch auf den
tiefen Eıindruck, den Raschis Lehre autf den Philosophen Emmanuel Levınas
machte. och be1 aller Hochschätzung für 1esels Erzähltalent 1St 88385

chen Stellen eıne deutliche 1stanz vyegenüber dem Hıstoriker Wıesel Spur-
bar Wer sıch für Raschı, selne Zeıt und seıne Kommentierung bıblischer
Text interessıert, findet iın 1esels Buch viele Anregungen.

Werner Irutwiın, Bonn
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